
 

 

Landesliga Nord 2002/2003 
17.  Samstag, 1 5.3.0 3  17 .30 Uhr 

Unser Gegner: 
RSV Petersberg 

 

 
 

Wie hoch hängen die Trauben ? 
 
Liebe Fußbal lfreunde ! 
Liebe Zuschauer! 
 
bh) Nachdem das Derby gegen 
die Hün felder vor zwei Wochen 
und das Heimspiel ge gen Will in-
gen am vergangenen Samstag  
den Platzverhältnissen zum Op-
fer f iel, fä llt heute im dritten An-
lauf der Star tschuss für die rest-
liche Landesl igasaison in Ste in-
bach.  
Die Au fgabe gegen die Peters-
berger ist nicht leich ter, weil es 
heute zu Hause nicht mehr aus-
reicht sagen zu können , der 
SVS ha t gut mitgeh alten . Nur 
noch die  Punk te zählen 
 
Die Ausgangssitua tion des Spieles ist vö llig  klar.  
Beide Mannschaften befinden sich im dicksten Abstiegska mpf.. 
Steinbach rangier t auf  dem vorletz ten Tabe llenpla tz aber die  Kon-
kurrenten im un teren Ta bellenbereich stehen dicht b ei dicht. Die  
Absti egszone beginnt in diese m Jahr schon bei Platz 9 , der derzeit 
von Wattenbach mit 20 Punkten gehalten wird. So gesehen is t die  
Tabelle prak tisch zweigetei lt und si e bietet daher e in erhöhtes Risi-
ko, aber auch eine erhöhte Chance, die unsere Mannschaft wa hr-
nehmen  muss.  
 

Vor der Wi nterpause gewannen wir  
zwar gegen Melsungen , verloren  
aber beim FSV Dörnberg und be im 
VFL Kassel . Die Begegnu ng zu 
Hause gegen Korbach ( Sams tag, 
30.1 1.)f iel a us. 
 

 
In den le tzten 10 Spie len reichte es  
nur zu 4 mageren  Punkte (zu Hause  
gg. Borussia und Me lsungen)  In  
den ausstehend en 8 Hei mspielen  
und 6 Auswärtsspielen müssen  
noch ca. 1 8 Punkte  her ; dan n wären  
es 33. Ob das reicht, is t auch  
fragl ich. Realis tisch gesehen be-
deutet erst Platz 12 d ie Re ttung, 
weil mit de m FSC Lohfelden mit 
wahrscheinlicher Sicherheit ein  
Oberlig ist in d ie Landesliga Nord  
zurückkehren wird, so dass es 3  
direkte Absteiger gib t un d Pla tz 13  
die  Relega tion bedeute t.  
 
Die Ausgangssitua tion für den SVS 
ist also e her prekär: 
 
Wir wissen, dass wir auswärts 

 

Golden 
Card 

 
Mi tglied 

des 
Förder-
kreises 
Landes liga 
2002/2003 

Das 1 1.Ja hr mit 
der Gol den 

Car d 

 

 
Der richtige 
Weg seit der 
Meisterschaft 

in 1992 /93 
und dem Auf-

stieg 
gültig: 1.7.2002- 30.6.2003 

9  TSG Wattenbach 19 20 
10 SC Borussia Fulda II 17 19 
11 SG Korbach 17 18 
12 Petersberg 19 18 
13 FSV Dörnberg 17 18 
14 TSV Altenlotheim 17 17 
15 SV Steinbach 16 15 
16 FV Melsungen 08 17 5 

bisher kaum einen Blumentop f ernten konn ten und nur 2 Unent-
schieden zu Buche s tehen. 
In der Hei mtab elle steh t der SVS mi t 7 Spielen und 13 Punk ten noch  
auf Pla tz 7 . Neun Hei mspiele s tehen noch aus und alle stehen in  
Gefahr , denn die  Gegner sind a llesamt unangeneh m oder üb er-
mächti g.  
 

 
 
 

Der Weg ist unser Ziel! 
 

Unsere heutig en Gäs te scheinen  die  einzige  Ausnah me  zu sein.  
Wir begrüßen d ie Nachbarn mit ihren Anh ängern und Betreuern  
herzlich in  Steinbach  zu dem Abstiegsderby pur. 
Die Petersberger starteten am letzte n Sams tag zu Hause au f Kunst-
rasen mit einer 2:0  Niederl age ge gen Wattenbach, wodurch sie zwei  
Spiel e in der Vorhand sind, a ber drei Punk te me hr als der SVS auf 
dem Ko nto haben . Da braucht jeder den 
Sieg .  
Die Elf von Trainer Tho mas Reith muss 
alles daran setzen, diesen Si eg zu errei-
chen. Hier kann man durchaus mi t ei-
nem gewissen Op ti mismus an d ie Sache 
herangehen, denn die Pe tersberger prä-
sentierten sich le tzte Woche zwar kampfstark, in der Abwehr aber  
anfäll ig, im Mi tte lfeld  bieder und  im Angri ff  unkonzentrier t und eher  
hektisch. Sie  sind  personell n icht stärker als der SVS.  
Einen Sieg  wird es aber nur geben , wenn unsere Man nschaft Cha-
rakter zeigt und  bedingungslos  kämp ft, u m jeden Zentime ter figh tet. 
 
Petersberg`s Trainer Michael Ludolph zum heutigen Spiel: 
Ludolph,42 Jahre al t und von Beru f Lehrer und B-Li tenzinhaber , hat 
Erfahrunge n be im KSV Hessen Kassel , in Lan denhausen un d als  
RSV-Jugend trainer  gesammelt. 

 „ Das wird heute eines von vielen Endspielen u m den Kassenerhal t 
für uns. Ers t wenn  wir die nötigen Punkte  haben , interessiere ich 
mich dafür , ob wir gu t spielen od er nicht. Deshalb trauere ich auch 
der Niederlage gegen Wattenbach nicht nach . Die stehen a m 
Schl uss aufgrund ihrer Substanz sowieso we iter oben . Die Watten-
bacher haben ei n Tor ge macht und  das clever ausgebaut. Tho mas 
Hack hatte wenig gute Gelegenhei ten . Aus unserem Mittel feld ka m 
zu wenig .  
Gegen Steinbach werden wir anders spielen . Alle sind fi t. L embcke 
und Kircher sind 
auch dabe i. 
Das Vorspiel in 
Pe tersberg hat 
bewiesen , daß wir 
die Abgänge von 
Bock und Flüge l 
phasenweise ganz 
gut verkrafte t ha-
ben. Wir und ins-
besondere ich, setzen au f eine Au fbauarbei t mi t jungen Spielern . 
Heute müssen wir den Abstand zu Ste inbach hal ten . Ich ti ppe au f 
ein  2:2 .“ 
 
SVS-Trainer Thomas Reith zum Spiel: 
 
„Uns  b leibt gar nic hts ander es übrig. Wir gewinnen und werden 
al les dafür tun. Die M annsc haft ist gut vorbereitet .Wir werden 
aus  einer gesicherten A bwehr ag ieren und vor n unsere Chan-
cen suc hen.“ 
 
Auch  heute werden  feh len: 
Mo mberger (krank) N. Kochanski (krank) Neuzugang Ber tram Lai-
bach (Außenbandri ß) und leider auch Andy Ste inme tz, der sich im 
Mon tagstrai ning e inen Bänderriss zuzog. 
Eine kl eine Hoffnung besteh t für Laibach. Er brenn t darauf, sei n ers-
tes  Punk tspiel für den SVS z u bestre iten . 

Lieb e Freunde, 
Gönner und 

Förderer 
Unterstützen Sie un-

sere Landesliga-
mannschaft! 

 
Der SV Steinbach dankt den Firmen 
 
 
 

 

 
 

und 
 
 

 

 

 
und ihrem Hauptgesellschafter Wilfried Glock 
für die besondere Unterstützung in der laufen-

den Saison der Landesliga.  



Trotz der lang en W interpause und widrigen Train ingsbedingungen  
sind die Spieler des SVS ganz gut drauf und  traini erten be i tris tem 
Wetter konzentrier t, aber gu t ge launt mi t dem einen oder anderen  
Späßchen . (Ein makaberes Späßchen waren di e ach t Gegentore bei  
der 4:8 Nie derlage am le tzten Dienstag  i m Vorberei tungsspiel gegen  
Ausbach.) Die Le istung i m Achtel finale  gegen die Voll profis des SV 
Darmstad t 98 stimmte trotz einer 0:7 Niederl age. 
Dagegen waren allerd ings die  Vorbereitungsspiele e her mäßig , nicht 
nur von den  Erge bnissen her:  
SVS-Vorbereitungsspiele in der Winterpause  

7. Mo. 10.2. 03 
19 U hr SVS SV Fli eden 0: 6  

8. Sa. 15. 02. 03 Großenlüder SVS 0: 1 Apari cio 

9. So. 16. 02. 03 Horas SVS 3: 2 Klawonn,  Nei dhardt 

10. Sa. 22. 2.03 
15 U hr SVS Mack enz ell 1: 1 Böckner 

      

 
Kommt heu te also die Offenbarung in Form einer überzeugenden  
und erfo lgreichen Le istung  im Punktspiel? 
 
Besonders begrüßen w ir das Schi edsrichtergespann mit SR Walter  
Höhl, Bezirk Kassel un d den Assis tenten /innen  und wünschen eine  
sichere und gerech te Spiel leitu ng.  
 

 

. Wir danken 
 
• = dem Förderkreis des SVS 
• = den Sponsoren und Gönnern 
• = unseren Werbepartnern 
• = al len Anhängern unserer Mannschaften 
• = und denen, die dem SVS ihre Sympathie 
      entgegenbringen.  

 
Bleiben Sie am 

 

 
und mit Ihrer 

1. Mannschaft in der 
Landesliga  

 

 
 

Liebe Anhänger des SVS! 
Die Mannschaft gewinnt  nu r mit Ih rer Unterstützu ng. Zuschauen alle ine reicht nich t. Am 
Ende haben wir alle gewonnen oder wir sind enttäuscht. Dann war der Weg das Ziel 
u nd wir hoffen weiter. Die Saison ist lang. Was wäre sie ohne Fußball? 

Golden Card  - Mit Herz und Verstand - 

 
Der  Weg ist das Ziel. 

 
 
SVS ONLINE SVS ONLINE SVS ONLINE SVS ONLINE SVS ONLINE 

� SVS  Webs ite: www.sportverein-steinbach.de 
oder: www.sv-steinbach-1920.de 

 
 
 

Neuinserenten in unserer Sportplatzzeitung 
 
Wir begrüßen als neue Inserenten die Firmen: 
 

• = Alsfelder Brauerei 
• = Firma Happy-Land GmbH 
• = Firma Wingenfeld Mineralöle 
• = Maler- und Lackierermeister Marco Kling 
• = Firma Schreinerei Klüber 
• = BrillenSchmiede Bad Hersfeld  
 
 
Ferner begrüßen wir als neue Partner unserer Bandenwerbung: 
 

• = Sparkasse Fulda 
• = Adler Apotheke Wolfschlag, Eiterfeld 
• = Sonnenstudio Hawaii,  Burghaun 
• = Alsfelder Brauerei 
• = Firma Sedelmayr Optik und Akustik GmbH 
• = Mecklenburgische Versicherung  
     Generalagentur Ellen Schneider-Schabel 
 
Unseren Werbepartner wünschen wir gute geschäftliche Erfolge. 
 
Werben Sie für Ihr Unternehmen in der Sportplatzzeitung 

des SVS 
 

Ihr guter Name für einen 
dynamischen Sportverein 
in Ihrer Nachbarschaft, der 
s ich wie Sie den Erfolg 
erarbeitet. Mit uns liegen 
Sie genau richtig und 
sorgen für Gesprächsstoff.  

Wir möchten für Sie 
aber auch mit Ihnen 

werben! 

 

Wir gestalten die Freizeit 
Ihrer Mitarbeiter und 
sorgen für den richtigen 
Ausgleich. Motiv ieren Sie 
uns und schalten Sie 
eine Anzeige. Unser 
Heimspiel is t dann auch 
Ihres. 

 

SVS - Spezia l erschei nt bei jede m unserer He ims piele i n der Bezirkso berli ga 
 

1/3 Sei te : 150 E uro ½ Seite : 200 Euro 1/1 Seite : 360 Euro 
jeweils zuzüglich gesetz licher MWSt. und für ein ganzes Jahr 

Sondergrößen und besondere P latzierungen nach Vereinbarung 
Wir e rfüllen (fast) jeden Wunsch 

 

 

 

Fan-Schals des SVS 
 

Die „moralische“ Unterstützung unserer Mannschaf t i st unentbehrlich An-
hänger des SV S zeigen Flagge: 

 
Preis: 13,-- Euro 
 
Ebenfalls neu: 

SVS-Wappen als Aufkleber 
  

Preis: 1,50 Euro/Stück 
 
SVS-Pudelmützen   
 Neu ab Januar 2002:  
Preis: 9,-- EURO/Stück 
 

 

 
 

Neu: 
 SVS-Schlüsselanhänger mit SVS-Emblem 6,50 EUR 
 
SVS – Polohemden mit Wappen             20,-- EUR 
 

SVS-Minitrikots  
(f ür di e Autoscheibe) 
   9,50 EUR 

   
Basebal lcaps  9,-- EUR 
 
Alles erhältlich an der Platzsprecherkabine und bei Schriftfüh-
rer Jürgen Modenbach (Tel. 06652-5820) 

 

Ble iben Sie am             und mit Ihre r 
1. Mannschaft in der Landesliga  

 


